
 

 

 

 

 36. Grillfest mit Boule-Turnier und Kinderprogramm in den Rheinauen bei der 

Paddlergilde Ludwigshafen, neben „Weißes Häusel“, am 20.07. (11.00 Uhr) 

 

Der Himmel war bedeckt und zwischendurch nieselte es auch auf die feiernden Gäste und 

Mitglieder herab, aber das tat der Stimmung der anwesenden 28 Kinder und 76 Erwachsene 

keinen Abbruch.  

Wir trafen uns auf dem Gelände der Paddler-Gilde Ludwigshafen, direkt am Rhein gelegen, 

und so hatten wir einen wunderbaren Ausblick auf den leicht Hochwasser führenden Fluss. 

Wir stellten im nach vorne offenen großen Zelt Bänke und Tische auf, sodass der wenige 

Regen uns nichts anhaben konnte. Der Grill wurde angeworfen, das von den Mitgliedern 

gestaltete Buffet wurde arrangiert, die Ausgabestellen von Bier, allerlei sonstigen Getränken 

und Kaffee wurden eingerichtet, und als nach 11 Uhr die meisten angekommen waren, stach 

unser erster Vorsitzender Dieter Merckle das erste Fass mit großem Hallo an.  

In sehr offener Runde begeisterten sich alle Anwesenden bei ernsten und teils lockeren 

Gesprächen und Diskussionen und sprachen eifrig den von Eberhard Heinrich, Manfred 

Schoppa und Manfred Heil gegrillten Steaks und Würsten und dem Buffet zu.  

Wunderbar waren die Kinderaktivitäten, die Wolfgang Kempf, seine Tochter Stephanie 

Galbraith und seine anwesenden Enkel mit viel Fantasie und freudiger Mühe ausrichteten. 

Einem unserer jungen am Fest teilnehmenden und hoffentlich zukünftigen Mitgliedern, kam 

folgender Satz über die Lippen: “Mama, hier sind aber viele alte Leute“.  

Das Spaß-Boule der Erwachsenen war ebenfalls ein voller Erfolg. Die Sieger 1) Bernd 

Hellweg, 2) Gerhard Bühn und 3) Klaus Dimpfel wurden mit einem Schluck aus dem 

Wanderpokal geehrt und öffentlich belobigt. Es schienen fast alle sehr zufrieden zu sein, aber 

Ausnahmen gibt es immer. Ganz besonderen Dank muss Eberhard und Elisabeth 

Heinrich ausgesprochen werden, die sich aufopfernd in die Vorbereitungen einbrachten und 

zum Gelingen besonders beitrugen.  

Hervorragend war der Abschluss des Festes, als sich alle kräftigen Frauen und Männer 

gemeinsam beim Aufräumen der Anlage gegenseitig unterstützten. 


